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ANMELDUNG
Anmeldungen zur Veranstaltung bis zum 25.03.2013 über den Link:

https://hisbus.his.de/uc/his_forum_qm_2013_anmeldung/

Ihre Anmeldung wird Ihnen per E-Mail bestätigt. Bitte warten Sie auf 
diese Bestätigung, bevor Sie Ihre Hotel- und Reisearrangements bu-
chen. Auf alle bestätigten Anmeldungen, wird die HIS GmbH nach dem 
25.03.2013 mit einer schriftlichen Anmeldebestätigung antworten.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Überschreitung behält sich die 
HIS GmbH vor, die Teilnahme je entsendender Stelle auf eine Person 
zu reduzieren.

ORGANISATION
HIS Hochschul-Informations-System GmbH
Abteilung Hochschulentwicklung
Ilona Schwerdt-Schmidt
Goseriede 9
30159 Hannover

Telefon: +49 (0)511 1220-140
Telefax: +49 (0)511 1220-439
E-Mail: schwerdt-schmidt@his.de

TAGUNGSORT
IG Bergbau, Chemie, Energie
Königsworther Platz 6
30159 Hannover
Sitzungssaal C1.03

ANFAHRTSBESCHREIBUNG
Bahnreisende erreichen den Tagungsort von der U-Bahn-Station    
Kröpcke (ca. 5 Gehminuten vom Hauptbahnhof mit den Lininen 4 und 
5 (Richtung Marienwerder, Stöcken bzw. Garbsen)  - Haltestelle Königs-
worther Platz).

UNTERKUNFT 
Zum Tagungsort verkehrsgünstig gelegen befi nden sich nebenste-
hende Hotels. Wir bitten Sie, die Zimmerreservierung selbst vorzu-
nehmen. Weitere Hotels fi nden Sie auch unter Hannover Information:
Tel. +49 (0)511/12345-555, Internet: http://www.hannover.de. 

TEILNAHMEGEBÜHR 
Für die Veranstaltung wird eine Teilnahmegebühr von 249,90 € (inkl. 
USt.) erhoben. Diese beinhaltet die Verpfl egung während der Tagung, 
die Vortragsveranstaltungen und die Seminarunterlagen. Die Teilnah-
megebühr ist nach Erhalt der Rechnung zu zahlen. Bitte geben Sie bei 

der Überweisung Ihren Namen sowie die Rechnungsnummer an! 
Die Seminargebühr wird auch fällig, wenn der/die Teilnehmende nicht 
erscheint oder erst nach dem 16.03.2013 schriftlich absagt. Bei Ver-
hinderung der angemeldeten Person kann ein(e) Ersatzteilnehmer(in) 
gestellt werden.

DATENSCHUTZ
Gem. § 33 BDSG weisen wir darauf hin, daß wir Ihren Namen, Ihre An-
schrift, Ihre berufl iche bzw. amtliche Funktion zum Zwecke der admini-
strativen Abwicklung der HIS-Veranstaltungen maschinell gespeichert 
haben.

HOTELS (verkehrsgünstig gelegen)

Hotel Alpha Tirol

Lange Laube 20
30159 Hannover
Tel.: +49(0)511/768797-0
Fax: +49(0)511/768797-29
E-Mail: info@hotel-at-hannover.de 
www.hotel-at-hannover.de
66,00 Euro incl. Frühstück

Hotel in Herrenhausen GmbH

Markgrafenstraße 5
30419 Hannover
Tel.: +49 (0)511/7907-600
Fax: +49/(0)511/2793-097
E-Mail: info@hotel-in-herrenhausen.de 
www.hotel-in-herrenhausen.de
62,00 Euro incl. Frühstück

La Cala Hannover 

Goethestraße 2
30169 Hannover
Tel.: +49 (0)511/897399-0
Fax: +49 (0)511/897399-10
E-Mail: info@lacala-hannover.de 
www.lacala-hannover.de 
69,00 Euro incl. Frühstück
(Diese Sonderkondition kann lediglich in bar oder mit EC-Karte bezahlt 
werden. Die Bezahlung mit Kreditkarte ist nicht möglich!)

Mercure Hotel Hannover Mitte 

Postkamp 10
30159 Hannover
Tel.: +49 (0)511/473900
Fax: +49 (0)511/47390100
E-Mail: h5391@accor.com 
http://www.accorhotels.com/gb/hotel-5391-mercure-hotel-hannover-
mitte/index.shtml
85,00 Euro incl. Frühstück

Abrufkontingente bis zum 01.04.2013 möglich unter dem
Stichwort „HIS-Forum Qualitätsmanagement“



Zum Thema
Seit Ende der 1990er Jahre sind Programmakkreditie-
rungen das zentrale Instrument externer Evaluation von 
Studiengängen. Angesichts geplanter Systemakkreditie-
rungen entwickeln jedoch immer mehr Hochschulen ei-
gene Verfahren zur Revision ihrer Studienprogramme. 

Entsprechende Verfahren fi rmieren unter Begriff en wie 
Internes Audit, Interne Akkreditierung, Evaluation durch ei-
nen Beirat oder Studiengangsreview. In der Regel folgen 
sie einer Methodik, die auch den Programmakkreditie-
rungen zugrunde liegt: auf Basis eines vom Studiengang 
erstellten Selbstreports schließt sich ein Vor-Ort-Besuch 
von Peers bzw. Stakeholdern an, die einen Fremdreport 
erstellen, auf dessen Basis Maßnahmen zur Weiterent-
wicklung des Programms eingeleitet werden. Gleichzeitig 
unterscheiden sich die neuen Verfahren z. T. erheblich u. a. 
hinsichtlich ihrer konkreten Zielsetzung, der Rolle, Aufga-
be und Zusammensetzung der Peers und Stakeholder, des 
Formalisierungsgrads und der Gestaltung des Follow up.

Die Tagung diskutiert vor diesem Hintergrund anhand von 
aktuellen Praxisbeispielen und Impulsen aus der Hoch-
schulforschung folgende Fragestellungen:

   Welche neuen Verfahren zur Revision von Studien-
gängen gibt es? Worin bestehen Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede der Verfahren? Welche Vor- und Nachteile 
lassen sich identifi zieren?

    Wie verändern sich  infolge des „Insourcings“ der Pro-
grammakkreditierung Zuständigkeiten und Entschei-
dungskompetenzen von Hochschul- und Fachbereichs-
leitungen, Lehrstuhlinhaber(inne)n und Verantwortlichen 
für Qualitätsmanagement? Welche neuen Rollen und 
Herausforderungen ergeben sich für die verschiedenen 
Akteure? 

      Was sollten Hochschulen bei der Entwicklung entspre-
chender Verfahren beachten? Wie können bei der Gestal-
tung der Verfahren die Schwächen der Programmakkredi-
tierung vermieden und ihre Stärken erhalten werden?

Zielgruppe
Mitarbeiter(innen) aus dem zentralen und dezentralen 
Qualitätsmanagement, Projektleiter(innen) für Verfahren 
der Systemakkreditierung, Hochschul- und Fachbereichs-
leitungen, Lehrstuhlinhaber(innen) 

Ansprechpartner(innen)
Anna Beise (beise@his.de), 
Imke Jungermann (jungermann@his.de), 
Klaus Wannemacher (wannemacher@his.de),
HIS GmbH, Abteilung Hochschulentwicklung,
Arbeitsbereich Hochschulmanagement

Programm am Dienstag, 23. April 2013

ab  11:30 Uhr Registrierung und Imbiss

12:30 Uhr Begrüßung und Einführung

12:45 Uhr Peer Review in der Lehre   

Dr. Martin Winter, Institut für Hochschulforschung 
Wittenberg

13:30 Uhr Einbindung von Peers und externen  

Expert(inn)en in die Evaluation von

Studiengängen – Anforderungen der  

Systemakkreditierung

Hermann Reuke, Zentrale Evaluations- und  
Akkreditierungsagentur Hannover

14:15 Uhr   Blitzlichter zur Systemakkreditierung

14:30 Uhr Kaff eepause

15:00 Uhr Revision von Studiengängen jenseits der 

Programmakkreditierung:  

Beispiele aus der Praxis

  Praxisbeispiel 1:

Interne Programmakkreditierung an der  

Universität Potsdam

Dr. Philipp Pohlenz, Universität Potsdam

  Praxisbeispiel 2: 

Interne Audits an der Hochschule der Medien 

Stuttgart

Dr. Luz-Maria Linder, Hochschule der Medien 
Stuttgart

  Praxisbeispiel 3: 

Interne Akkreditierung an der Universität 

Mainz

Dr. Sabine Fähndrich und Daniela Heinze,  
Universität Mainz

  Praxisbeispiel 4: 

Peer Evaluationen und Beiräte an der  

Fachhochschule Münster

Dr. Annika Boentert, Fachhochschule Münster

17:00 Uhr Kaff eepause

17:15 Uhr Podiumsgespräch – Peer Review in der Lehre 

am Beispiel der Hochschule für Technik und 

Wirtschaft Berlin aus den Perspektiven...

  … eines Hochschulleitungsmitglieds

Prof. Dr. Klaus Semlinger, Vizepräsident für Lehre

  … einer Fachbereichsleitung

Prof. Dr.-Ing. Carsten Busch, Dekan

  … einer Studiengangsleitung

Prof. Dr.-Ing. Gerhard Hörber, Studiengangsprecher

18:30 Uhr Ausklang mit Buff et
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Programm am Mittwoch, 24. April 2013

08:45 Uhr Kaff ee-Empfang

09:00 Uhr Einführung und Blitzlichter 

09:15 Uhr (Programm-)Akkreditierung als Mikropolitik – 

Lessons learnt

Dr. Benedict Kaufmann, Projektträger im Deutschen 
Zentrum für Luft- und Raumfahrt (PT-DLR), Arbeits-
einheit Empirische Bildungsforschung, Qualität in  
der Hochschullehre 

10:00 Uhr Systemakkreditierung = Autonomie?  

Implikationen für die Hochschulakteure und  

die Gestaltung von Studiengängen

Prof. Dr. Stefan Kühl, Universität Bielefeld 

10:45 Uhr Kaff eepause

11:15 Uhr Workshops zur Gestaltung hochschuleigener 

Review-Verfahren 

  Workshop 1: 

Zentrale vs. dezentrale Verfahren zur Revision 

von Studienprogrammen

  Impulsvortrag: Dr. Katrin Thumser-Dauth, 
Universität Stuttgart

  Workshop 2: 

Gewinnung und Einbindung von Peers und  

Beiratsmitgliedern aus Wissenschaft und  

Berufspraxis

  Impulsvortrag: Prof. Dr.-Ing. Gerhard Hörber, 
Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin

  Workshop 3: 

Gestaltung von Peer Reviews und Beirats-

sitzungen

  Impulsvortrag: Petra Pistor, Universität Duisburg-
Essen

  Workshop 4: 

Begutachtung vs. kollegiale Beratung durch  

„kritische Freunde“ und verschiedene Möglich-

keiten des Follow up

  Impulsvortrag: Dr. Michael Craanen, 
Karlsruher Institut für Technologie – KIT

12:45 Uhr Imbiss

13:45 Uhr Handlungsempfehlungen aus den Workshops

14:45 Uhr Fazit und Ausblick

15:00 Uhr Ende der Veranstaltung


